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 Sonntag, 8. Oktober 2006
Treffpunkt um 7:30 Uhr Sportzentrum

Tauplitzalm
Aus dem Inhalt - Folge 4/2006
Wandertag     1, 2  Funcourtturnier     5
NR-Wahl, Kindergarten, Kinderhort                         3  Basare, Seminar, Veranstaltung                        6, 7
Hecken schneiden, Bezirkswandertag, usw.                      4                      Veranstaltungen                                                            8
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VERANSTALTUNG

Wir möchten 2 Wanderungen anbieten:
4 – 6 Seen Wanderung

Diese Wanderung ist für Kinder bzw. auch für ältere 
Semester bestens geeignet.
Ein Hochgefühl für Seele und Geist ist die 6-Seen-
Wanderung auf der Tauplitzalm. Wir beginnen die 
Wanderung im Westen, beim Krallersee am Fuße des 
1996 m hohen Lawinensteines. Ein dunkler Moorsee, 
an dessen Ufer sich Libellen, Frösche und viele andere 
Biotop-Bewohner tummeln. Die Wanderung führt wei-
ter Richtung Osten, am Schnittlauchmoos vorbei zum 
Großsee. Hier warten die Enten gerne  auf Futter der 
Wanderer. Ca. 5 Gehminuten nördlich davon befi ndet 
sich der romantisch gelegene Märchensee. Mäander-
artig verlaufende Bäche laden zu einem erfrischenden 
Fußbad ein. In Richtung Osten wandert man am 
Naturfreundehaus vorbei zum Tauplitzsee, ebenfalls 
ein Moorsee. Von hier aus geht geht es zum Aussichts-
punkt „Steirersee-Bankerl“. Bei den Steirerseenhütten 
geht man weiter am Südufer des Steirersees bis zum 
Schwarzensee.
Gehzeit: 4 Seen - 2 Stunden; 6 Seen – 4,5 Std.

Da die bisherigen Wandertage ein voller Erfolg wa-
ren, hat sich der Sportausschuss unter der Leitung 
von Obmann Johann Plank wieder für einen Wan-
dertag ausserhalb des Ortsgebietes entschieden. 

                                Tauplitzalm

Mit dem Bus gelangen wir über die 10 km lan-
ge, romantische Tauplitzalm-Alpenstra-
ße auf das Hochplateau der Tauplitzalm.
Wir erleben die einzigartige Landschaft 
des größten Seenhochplateaus Europas.

Ausgangspunkt zahlreicher Wanderungen und 
Bergtouren ist die Tauplitzalm mit ihren 6 Berg-
seen. Umgeben vom Grimming (2.351 m) im Sü-
den, dem toten Gebirge (größter mitteleuropäischer 
Hoch-karst) im Norden, dem Dachsteinmassiv im 
Westen und den Bergen des Gesäuses im Osten.

Wanderung über Lawinenstein 1965 m

Für diejenigen, die sich mehr anstrengen möchten, sind bei 
dieser Tour 500 Höhenmeter (=Sonnstein) zu überwinden. 
Der Gipfel belohnt uns mit einem herrlichen Rundblick 
zum Grimming – Hohe und Niedere Tauern – Dachstein – 
Totes Gebirge – Talblick Bad Mitterndorf und Grundlsee.
Anschließend werden noch 4 Gebirgsseen umwandert.
Gehzeit: ca. 4 Stunden

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um die 
Anmeldung bis 4. Oktober 2006 am Ge¬meindeamt. 
Ein Unkostenbeitrag von € 12,00 für Erwachsene und 
Jugendliche bis 19 Jahre € 6,00 ist bei der Anmeld-
ung zu entrichten. Mit dem Unkostenbeitrag wird 
die Busfahrt incl. Maut für die Alpenstraße bezahlt. 
Ankunft in Pinsdorf um 18:30 Uhr 

Die Gemeinde übernimmt für jegliche Art von Unfällen 
keine Haftung! 
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Nationalratswahl - Verlegung Wahllokal 
Aufgrund der Neuerrichtung des Jugendtreffs Blue La-
goon in der alten Tagesheimstätte musste eine Verlegung 
des Wahllokales erfolgen:
Das Sprengelwahllokal wird im Pinsdorfer Kindergar-
ten, Steinbichlstraße 10 eingerichtet.

Wegen des Betriebsurlaubes vom Gasthaus Moshammer 
wird Wahllokal – Sprengelwahlbehörde Wiesen in das 
dortige Feuerwehrdepot verlegt.

Die Gesetzgebungsperiode des österr. National-
rates dauert vier Jahre und am Sonntag, 1. Okto-
ber 2006 werden 183 Abgeordnete zum NR gewählt.
Wahlberechtigt für die Nationalratswahl ist eine Österrei-
cherin oder ein Österreicher, wenn sie/er spätestens mit Ab-
lauf des Tages der Nationalratswahl das 18. Lebensjahr 
vollendet hat; d.h. jene Personen die bis zum Ablauf des 
Wahltages ihren 18. Geburtstag gefeiert haben; die österr. 
Staatsbürgerschaft besitzen, nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind um am Stichtag (1.August 2006) in das Wäh-
lerverzeichnis einer österr. Gemeinde eingetragen sind.
Sollten Sie sich am Wahltag an einem ande-
ren Ort als Pinsdorf aufhalten, so können Sie nur 
mit einer Wahlkarte ihr Stimmrecht ausüben.

Anträge für Wahlkarten (mündl., schriftl. bis 
Donnerstag 28.9.2006) und Rückfragen be-
züglich Nationalratswahl bei Fr. Claudia Dan-
zer - Gemeinde Pinsdorf, Tel. 07612/63955/12.

       
Der Kindergarten ist das Fundament unseres Bildungssy-
stems. Er ist ein Lebensraum für unsere Kinder, in dem sie 
ergänzend zur Familie jene Förderung erfahren, die sie für 
eine gesunde Entwicklung brauchen. Der Kindergarten lei-
stet als familienergänzende Institution einen wesentlichen 
Beitrag zur Vereinbarung von Familie und Beruf. Unter 
Bedachtnahme auf die Individualität der Kinder unterstüt-
zen pädagogoische Fach- und Hilfskräfte die körperliche, 
geistige und soziale Entwicklung der Kinder und legen da-
mit den Grundstein für ihre Zukunft. 

Abwechslungsreiches Sommerprogramm 
im Schülerhort Pinsdorf
Um die Sommerwochen im Hort für die Kinder zu ver-
kürzen, starteten wir ein abwechslungsreiches Sommer-
programm. 
Am 10. Juli wurde mit der Umgestaltungen des Hor-
traumes begonnen. Mit Pinseln, Rollen und Begeisterung 
waren unsere Kinder am Werk und das Ergebnis kann sich 
auf jedenfall sehen lassen.
Als die Woche darauf täglich die Temperaturen anstiegen 
und diese kaum noch auszuhalten waren, hatten wir die 
Gelegenheit bei Familie Helms in den Swimmingpool zu 
steigen. Dort wurden wir  mit Getränken und Jause ver-
sorgt und die Zeit verging trotz Hitze wie im Flug.
Auch ein Besuch im ORF-Studio in Linz war den Hortkin-
dern möglich. Bei einer Führung erfuhren wir, wie Radio 
und Fernsehen funktioniert. Mit einigen Kindern und zwei 
Erwachsenen wurde dann ein Kurzinterview über das The-

ma Hitze geführt. Das Ergebnis wurde dann am folgenden 
Nachmittag auf Ö3 gesendet.
Den krönenden Abschluss für dieses Schuljahr war die 
Fahrt nach Zell am Pettenfi rst, wo die Kinder abwechs-
lungsreiche Abenteuer erleben durften.
Auf Pferden wurden Ausritte unternommen, ein Lagerfeu-
er gemacht und Knacker gegrillt. Geschlafen wurde in ei-
ner Blockhütte und am nächsten Tag ging’s dann ab in den 
„Wald der Kinder“.  Am frühen Nachmittag war unsere   
„große Reise“ zu Ende. 
Ich hoffe, dass dieser Ausfl ug - besonders für die Kinder, 
die uns kommendes Schuljahr verlassen in guter Erinne-
rung bleibt.    
Hortleiterin         Ursula Lacherstorfer

                                         Hortraum

AMTLICHES
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Im Sinne der Verkehrssicherheit – Bäume, 
Sträucher und Hecken zurückschneiden
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass durch He-
cken und Sträucher, die auf die Verkehrsfl äche ragen, die 
Sicherheit des Straßenverkehrs beeinträchtig ist. Häufi g 
sind dadurch sogar Verkehrszeichen, Straßenbeleuch-
tungen usw. kaum mehr sichtbar. Wir dürfen Sie daher, 
liebe Grundeigentümer, nochmals auf folgende Bestim-
mungen der Straßenverkehrsordnung hinweisen.
„Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dgl., welche die Verkehrs-
sicherheit insbesondere die freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Si-
cherheit des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder über ihr befi ndlichen, 
dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen.“ Die Gemeinde Pinsdorf 
ersucht daher alle Grundbesitzer mit Nachdruck, Bäu-
me, Sträucher und Hecken, die in das öffentliche Gut 
ragen, bis zur Grundgrenze zurück zuschneiden!

Jugendorchester konzertiert
Mit einem Konzert für Jung und Alt erfreuten die 35 Mu-
siker des Jugendorchesters des Pinsdorfer Musikvereines 
unter der Leitung von Hannes Doblmair an einem herr-
lichen Sommerabend die Bewohner des Betreubaren Woh-
nens, Gäste aus Ohlsdorf und viele Zuhörer. Durch das 
Programm von Klassik bis Moderne führte Kapellmeister 
Manfred Röhrer.

Jugendorchester

Christophorus-Segnung
Der Einladung zur Fahrzeugsegnung auf dem Kirchen-
platz waren sehr viele Verkehrsteilnehmer aus Pinsdorf 
und Umgebung gefolgt. Neben motorisierten Fahrzeugen, 
wie Mopeds, Motorräder und Autos waren auch Tretroller, 
Fahrräder und Rollstühle anwesend, um sich den Christo-
phorussegen zu holen. In den Fürbitten wurde für alle, die 
unterwegs auf den Straßen des Lebens sind, Kraft und En-
ergie erbeten, damit der Lebenstank nie leer werde. 

Bezirkswandertag des Pensionistenver-
bandes
Fast   400 „topfi te“ Pensionistinnen und Pensionisten mit 
NR Rainer Wimmer und PV-Bezirksobmann Erich Qua-
tember an der Spitze waren der Einladung des Pensio-
nistenverbandes am 12. August 2006 gefolgt, der nach 
Pinsdorf zu einem gemütlichen Wandertag mit anschlie-
ßendem Fest in der Stocksporthalle eingeladen hatte.
Eine besondere Anerkennung gebührt dem Pinsdorfer 
Pensionistenobmann Herbert Thambauer, der mit 40 eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern diesen gelungen 
Tag organisiert hat. Zwei „Labstationen“ sorgten auf der 
10 bzw. 5 km langen Wanderroute für das leibliche Wohl. 
Der älteste Teilnehmer zählte 90 Jahre, die älteste Teilneh-
merin 92 Jahre, die beiden rüstigen Rentner legten dann 
auch noch ein Tänzchen auf´s Parkett.
Unter den Gästen wurden neben den PV-Ehrenvorsitzen-
den Karl Neuwirth und Hans Höll sämtliche SPÖ-Gemein-
devorstandsmitglieder mit Bgm. Ing. Dieter Helms und 
Vzbgm. Ing. Gerhard Hackmair an der Spitze gesehen.

 NÄHKURS 
 

Wollen Sie kreativ sein,  
wir unterstützen Sie beim Nähen Ihrer neuen 

Herbstgarderobe! 
Textil Eicher 

Tel. Nr. 0664/4241537 

 LEHRLING 
wird 

aufgenommen! 
 

Zahnärztliche Ordination 
Dr. Christine Prochazka 

Vöcklabruckerstr. 24 
Pinsdorf, Tel. Nr. 71222 

DIVERSES
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LSL – Funcourtturnier
Das heuer bereits zum zweiten Mal stattfi ndende Fun-
courtturnier in Pinsdorf übertraf den Erfolg des ver-
gangenen Jahres. Aufgrund der vielen Anmeldungen 
wurde das Turnier erstmals an zwei Spieltagen, 4. und 
5. 8. 2006 ausgetragen. Waren es 2005 „nur“ 14 Mann-
schaften, so kämpften heuer bereits 20 Mannschaften aus 
dem ganzen Salzkammergut um den Turniersieg und den 
LSL-Funcourtturnier-2006-Wanderpokal. Dieser wurde 
gesponsert von der Firma Tyrolit. Das gesamte Turnier 
fand heuer erstmals unter dem neuen Hauptsponsor LSL 
Leitner-Schiller-Leitner Versicherung statt.
Kämpften am Freitag noch zahlreiche Nachwuchskicker 
des ASKÖ Pinsdorf und der umliegenden Vereine um die 
Tore, so war es samstags ein Aufeinander treffen zwi-
schen Spielern aus der Red Zac Ersten Liga und der 2. 
Klassen. 
Trotz des schlechten Wetters war das LSL - Funcourttur-
nier auch heuer wieder bestens besucht und es herrschte 
eine prächtige Stimmung rund um den Funcourt. 
Nach vier Vorrundengruppen qualifi zierten sich 8 Mann-
schaften für die Finalrunde am Samstagnachmittag. 
In einem mehr als spannenden Finale setzte sich das Team 
1. FC PRINTSHOP Gmunden 2 gegen die Kollegen vom 
1. FC PRINTSHOP Gmunden 1 durch. Platz drei ging 
an das Team „Die Gschwandnerischen“ und Platz vier 
erreichten „Die Pixn“.
Der Torschützenkönig ging mit 24 Volltreffern an Hannes 
Danninger (1. FC PRINTSHOP Gmunden 2). Der beste 
Torhüter wurde Hakan Eyup (Die Pixn). Der alljährlich 
verliehene Funcourt Sonderpreis ging an Harald Holzin-
ger (Flying Pierrots).
Wir möchten uns noch einmal bei all unseren Sponsoren 
bedanken. Ohne deren Unterstützung wäre es nicht mög-
lich, so ein Event auf die Beine zu stellen. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt auch der Gemeinde Pinsdorf, die uns 
wieder sehr tatkräftig unterstützt hat. 
Die Planungen für das Funcourtturnier 2007 sind bereits 
wieder in vollem Gange. 
 

 
  1. FC PRINTSHOP Gmunden 2

Pinsdorfer Dorffest zog viele Besucher an
Parallel zum Gmundner Töpfermarkt wurde das 20. 
Pinsdorfer Dorffest abgehalten. Der erste Höhepunkt am 
Samstag war die Wohlfühlstraße, veranstaltet von der „Ge-
sunden Gemeinde“. Man konnte dabei einen Reaktionstest 
beim ARBÖ machen, sich von verschiedenen Masseusen 
massieren und von einer Kosmetikerin schminken lassen. 
Man sah auch, wie Modeschmuck gefertigt wird. Bei der  
Modeschau mit Kleidung von C&A, Intersport und Deich-
mann wurde die neueste Herbstmode vorgeführt.  Zum 
Abschluss wurde die Pinsdorfer Tracht präsentiert.
Der Skiklub bot seinen bereits zur Tradition gewordenen 
Vergnügungspark. Für Spiel, Spaß und einem Freilichtkino 
am Abend, das besonders die jungen Kids ansprach, sorgte 
die Union. Das Disco-Inferno im Sportzentrum zog wieder 
einmal Jugendliche aus Nah und Fern an.
Ein weiterer Höhepunkt war die Demonstration eines Zim-
merbrandes und dem Löscheinsatz der FF Wiesen mit ih-
rem neuen Tanklöschfahrzeug.  
Beim Frühschoppen am Sonntag, der vom Musikverein 
Pinsdorf und dem Humoristen Franz Greil gestaltet wor-
den ist, konnte Bgm. Ing. Dieter Helms Gäste aus der Part-
nergemeinde Altdorf begrüßen. 
Die bereits zur Tradition gewordene Sportlerehrung wurde 
von    Vzbgm.   Ing.   Gerhard  Hackmair   und  Sportaus-
schussobmann GV Johann Plank durchgeführt und damit 
die Leistungen der Sportler in einem netten Rahmen ge-
würdigt. 
Trotz einiger Regenschauer ließen sich die Besucher nicht 
davon abhalten, das Dorffest auch am Sonntag bis in die 
Abendstunden zu genießen. Ein Höhepunkt war die Fri-
surenshow des Dorffriseurs. Die Zuseher sahen die neu-
esten Frisurentrends. Anschließend fand die Verlosung 
des Hauptpreises des „Pinsdorfer Glücksgriff“ statt. Aus 
13.000 Lose, die von den Gewerbetrieben Pinsdorfers 
gespendet wurden, wurde ein 6-tägiger Wellnesurlaub in 
Ungarn für 2 Personen verlost. Strahlende Gewinnerin des 
Hauptpreises wurde Augustine Ahammer, der wir herzlich 
dazu gratulieren. 

DIVERSES
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